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Dieses Erbe bestand aus 37 

Quadratkilometern Betriebs-

fläche, sieben Bergwerken, 

1.400 Kilometern offene Gru-

benbaue, dem gigantischen 

Tagebaurestloch Lichtenberg, 

311 Millionen Kubikmetern 

Haldenmaterial, zahlreichen 

oberirdisch kontaminierten Be-

triebsanlagen und 160 Millio-

nen Kubikmetern radioaktiver 

Schlämme, zählt Volkhard 

Paczulla am 10. Dezember 

2015 in seinem Bericht für die 

Ostthüringer Zeitung auf. 

Sechs Milliarden Euro habe 

der Bund bereits in die Ver-

wahrung, Sicherung und Re-

kultivierung dieser Altlast in-

vestiert. „Sehr gut angelegtes 

Geld“, wird Thüringens Re-

gierungschef Bodo Ramelow 

(Linke) zitiert. Die geschun-

dene Region wäre sonst im-

mer eine Umweltkatastrophe 

geblieben.  

Wismut-Geschäftsführer Ste-

fan Mann erläuterte dem Mi-

nisterpräsidenten bei einem 

Besuch in Ronneburg die 

technologisch aufwändige Si-

cherung der ehemaligen Ab-

setzanlagen, die bis zu 60 Me-

ter dicken, mit giftigen 

Schwermetallen durchsetzten 

Feinschlamm enthalten. Auf-

gabe sei es, diesen Schlamm 

von Regenwasser und seitli-

chen Grundwasserströmungen 

dauerhaft zu trennen. Auf der 

trocken verschlossenen Ab-

setzanlage Trünzig würden 

bereits Pferde weiden. Die 

Natur hole sich auch dieses 

Gelände zurück, meinte Mann 

und nannte das Stichwort „Ur-

wald“. Das fand Ramelow 

eine „perfekte Idee“ und 

spann den Faden bis zu einem 

Wisent-Reservat weiter. Das 

könne Touristen in die Ost-

thüringer Region locken. 

Ronneburgs Bürgermeisterin 

Krimhild Leutloff (CDU) er-

innerte an die neue Land-

schaft, die mit der Buga 2007 

entstanden sei. Das große 

Areal mit nur einer Vollzeit-

kraft zu pflegen, sei eine Her-

ausforderung, sagte sie dem 

Bericht in der Ostthüringer 

Zeitung zufolge.  

Strahlenschutz 
 

Mobile Röntgen-
fahrzeuge beim 
Zoll 
 

Allein die Zollverwaltung ver-

wendet „im Bereich der mobi-

len Röntgendetektion zwei ver-

schiedene Anlagentypen, die in 

beiden Fällen die konventio-

nelle Röntgentechnik (Durch-

leuchtung eines Objekts mittels 

Röntgenstrahlung) nutzen“. Das 

erklärt die Bundesregierung in 

ihrer Antwort auf eine Kleine 

Anfrage der Fraktion Die 

Linke. [1] Die Bundespolizei 

und das Bundeskriminalamt 

haben demnach keine mobilen 

Röntgenfahrzeuge in ihrer Aus-

stattung und setzten diese 

Technik auch nicht ein. Auch 

beim Bundesamt für Verfas-

sungsschutz, im Bundesnach-

richtendienst sowie bei der 

Bundeswehr und beim Mili-

tärischen Abschirmdienst wer-

den den Angaben zufolge kei-

ne mobilen Röntgenfahrzeuge 

eingesetzt. 

Der Einsatz mobiler Röntgen-

fahrzeuge durch das New 

York Police Department hatte 

zuvor Aufsehen erregt. Me-

dienberichten zufolge können 

diese Fahrzeuge sowohl an-

dere Fahrzeuge und Passanten 

als auch Häuser und Woh-

nungen im Vorbeifahren durch-

leuchten. [2] Auch aus Deutsch-

land wurde von Durchleuch-

tungen berichtet. [3] 
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